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BESCHREIBUNG DER PROJEKTE: 
 
ESSZIMMER IN 5 SCHULEN:   
Wir haben das SchulkanEnenprojekt fortgesetzt. Im Jahr 2024 wurden insgesamt 112 Kinder 
versorgt. Sie wurden von Januar bis Juni und von September bis Dezember 2024 mit 
haltbaren LebensmiUeln und tropischen Früchten versorgt. Im Gegenzug tragen die Eltern 
der Kinder mit lokalen Produkten und der Zubereitung des Essens bei. Zu Beginn eines jeden 
Monats werden entsprechend den Ernährungsempfehlungen LebensmiUel eingekauY. Sie 
konnten auch mit Mixern, Schnellkochtöpfen als unverzichtbaren Utensilien für die 
Essenszubereitung und neuem Geschirr (Edelstahl) ausgestaUet werden, um die Hygiene 
beim Servieren von Speisen zu gewährleisten. 
 

        
  
 
BAU DER NEUEN KÜCHE FÜR DIE SCHULE 20. APRIL DER ZHIPTA-GEMEINSCHAFT:  
In dieser Schule befand sich ein Gebäudeteil in sehr schlechtem Zustand und war nicht mehr 
für die Zubereitung von Essen für die Kinder geeignet. Daher wurde die Priorität erhöht, 
diesem Bedarf gerecht zu werden. Mit den MiUeln von Regenbogen Ecuador e.V. wurden die 
Materialien gekauY und die Eltern beteiligten sich mit der HolzkonstrukEon für das Dach und 
der Arbeitsleistung. Zur Inbetriebnahme fehlen noch kleine Details. Die Bedingungen werden 
im Vergleich zu den vorherigen deutlich besser sein. 
 
 

         



 
 
PROJEKTE DER JIMA-BILDUNGSEINHEIT IM TECHNISCHEN BEREICH:  
Die Jima-Bildungseinheit, die sich im Gemeindezentrum von Jima befindet, empfängt Schüler 
aus der gesamten Gemeinde, insgesamt sind es 550 Schüler. Eines der Spezialgebiete ist der 
landwirtschaYlich-technische Bereich. Aus diesem Grund wurde in diesem Jahr die 
Bereitstellung kleinerer Werkzeuge für die landwirtschaYliche Arbeit gefördert und auch der 
Abschluss eines Gemüsesetzlings-Gärtnereiprojekts mit der Bereitstellung des 
Bewässerungssystems gefördert. Die Struktur der Baumschule wurde mit der Unterstützung 
der Eltern errichtet. Jetzt können Schüler Setzlinge auf ihren Parzellen anbauen. 
 
 

         
 
 
 
ROHRE FÜR DAS BEWÄSSERUNGSSYSTEM PINZHUMA-TULAPA: 
Es gibt 10 Familien, die auf einer Länge von etwa 1.500m Rohre installieren konnten, um 
Bewässerungswasser zu ihren Weideflächen und Kleinanbauflächen zu bringen. Ebenso 
leisteten die beteiligten Familien einen Beitrag zur Beschaffung sämtlicher Materialien und 
ArbeitskräYe für die InstallaEon. Die Anlage ist bereits in Betrieb und wird genützt. 
 
 

       
 
 
 
 
 
 



 
 
BAUMATERIAL FÜR DIE „HERSTELLERVEREINIGUNGEN CUZHIG UND ZHIPTA“: 
Dabei handelt es sich um sogenannte ErzeugerorganisaEonen, die lokale Baumaterialien 
beschak und lagert.  Sie wurden bei der Beschaffung von Steinen und Sand von euch 
unterstützt. 
 
Der Beitrag von Regenbogen Ecuador ist sehr passend und notwendig, insbesondere unter 
den gegenwärEgen Umständen, in denen wir in Ecuador leben, aufgrund des Mangels an 
Arbeit und Möglichkeiten. Mit den von euch geleisteten Beiträgen versuchen wir die 
wirtschaYliche Lage der begünsEgten Familien zu verbessern. In ihrem Namen drücken wir 
unseren Dank aus und hoffen, weiterhin auf Ihre Solidarität zählen zu können, damit wir auch 
weiterhin Entwicklung und Wachstum unterstützen können.  
 
Durch Sie, Freunde des Arbeitskreises, möchten wir allen Spendern unseren Dank 
aussprechen. Vielen Dank für Ihre Großzügigkeit. 
 
Mit einem herzlichen Gruß und einer großen Umarmung an alle. 
 
 
Victor Marin Suin 
 
 
 
 

          


